Am:

Ort:

Offentliche Sitzung

des Gemeinderates Plein

27. Juli 2023

Plein, Sitzungsraum im Gemeindehaus

Der Gemeinderat Plein besteht aus 13 Mitgliedern.

Gegenwartig waren:

als Vorsitzender:

Ortsbirgermeister Bernd Rehm

als Beigeordnete:

Gunter Zelder
Heinz Peter Schéafer

als Mitglieder:

Gerhard Linden
Albert Schldsser
Winfried Metzen
Petra Biernat-Thesen
Georg Metzen
Gisela Ronhll

Rainer Speder
Wolfgang Schmitz
Ralf Zelder
Sebastian Klas

von der Verwaltung:

Mathias Justen

SchriftfUhrer
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Tagesordnung

Einwohnerfragestunde

Bauantrag zum Umbau und zur Erweiterung eines Boxenlaufstalles mit Melkstand auf
dem Grundstiick Gemarkung Plein, Flur 15, Parzellen 98, 99 und 120 (Aul3enbereich)

Grundsticksangelegenheit
Verkauf eines Baugrundstiicks

Annahme von Spenden
Mitteilungen

Verschiedenes
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Offentliche Sitzung

1. Einwohnerfragestunde
A
2. Bauantrag zum Umbau und zur Erweiterung eines Boxenlaufstalles mit Melk-

stand auf dem Grundstiick Gemarkung Plein, Flur 15, Parzellen 98, 99 und 120
(AulRenbereich)
Vorlagen-Nr. 2023/39/034

Sachdarstellung/Begrindung:

Der Vorsitzende stellt dem Rat zundchst den Bauantrag ohne Nennung von Namen vor.

Die bauplanungsrechtliche Zulassigkeit des Bauvorhabens beurteilt sich nach § 35 Abs. 1 Nr. 1
BauGB (Privilegierter landwirtschaftlicher Betrieb).

Die Erschliel3ung fur ein privilegiertes Bauvorhaben ist gesichert.

Nach Abschluss der Aussprache fasst der Rat den folgenden Beschluss:

Beschluss:

Der Rat stimmt dem Bauantrag zu und erteilt das Einvernehmen nach § 36 BauGB.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Sonderinteresse:

Der Erste Beigeordnete Gunter Zelder sowie das Ratsmitglied Ralf Zelder haben wegen Son-
derinteresse nicht an der Beratung und Beschlussfassung teilgenommen und sich vorab in den
fur die Zuschauer bestimmten Bereich des Sitzungssaals begeben.
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3. Grundstiicksangelegenheit
Verkauf eines Baugrundstiicks
Vorlagen-Nr. 2023/39/035

Sachdarstellung/Begrindung:

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 06.06.2023 beraten und beschlossen, das Bau-
grundstick ,Im Gassengarten 68, Gemarkung Plein,

Flur 7 Nr. 91/9, GroRRer Schiiffel, Gebaude- und Freiflache, grol3 746 gm

zuriick zu nehmen.

Die notarielle Riickiibertragung lauft zurzeit; neue Kaufinteressenten gibt es derzeit jedoch noch
nicht.

Beschluss:

Auf Antrag des Vorsitzenden wird getrennt tiber die Beschlussvariante, den Verkaufspreis und

die Anzahl der Jahre der Bauverpflichtung abgestimmt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Nach Beratung beschliel3t der Gemeinderat, das Grundstiick Gemarkung Plein, Flur 7 Nr. 91/9
offentlich auszuschreiben. Es ist ein Mindestpreis von 60 € pro gm vorzugeben. Der Verkauf er-
folgt an den Meistbhietenden.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 10
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 3

In dem Kaufpreis sind die Kosten fir die erstmalige ErschlieBung (einmalige Beitrage fur den
StraRenausbau, einmalige Beitrége fur Schmutzwasser, Wasserversorgung und Oberflachen-
wasser der Verbandsgemeindewerke) enthalten.

Der Kaufer verpflichtet sich auf dem Kaufgrundstiick innerhalb von 4 Jahren nach Beurkundung

des Kaufvertrages ein Wohngebéude bezugsfertig zu errichten.
Samtliche mit der Ubertragung verbundenen Kosten gehen zu Lasten des Kaufers.
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Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Die Verwaltung wird beauftragt, das Grundstiick 6ffentlich anzubieten und die schriftlichen An-
gebote auszuwerten.

Ortsburgermeister Bernd Rehm wird ermachtigt, nach der Ausschreibung an den Meistbieten-
den zu verkaufen und informiert den Gemeinderat in einer spateren Sitzung hiertiber.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

4, Annahme von Spenden
Vorlagen-Nr. 2023/39/033

Beschluss:

Der Rat beschlief3t, vorbehaltlich der Zustimmung der Aufsichtsbehtrde der Kreisverwaltung
Bernkastel-Wittlich, gem. § 94 Abs. 3 GemO die Annahme der folgenden Zuwendung/-en:

» Geldspende der Alfred Thiel-Gedachtnis-Unterstitzungskasse GmbH (Aktiv vor Ort) in
Hohe von 2.000,00 € fur die Loschwasserzisterne an der Schutzhitte.

Alle Betrage, die nicht unter die Kleinbetragsregelung gem. § 24 Abs. 3 GemHVO fallen (Be-

trage Uber 100,00 €) wurden der Aufsichtsbehérde gem. § 94 Abs. 3, S. 4, 2. HS GemO ange-
zeigt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

5. Mitteilungen

Ortsbirgermeister Rehm macht folgende Mitteilungen:

¢ Die Gemeinde Plein hat an der Sonder-Biindelausschreibung Strom fir die Stral3enbe-
leuchtung in den Jahren 2024/2025 zugestimmt. Eine Uberpriifung hat ergeben, dass
nur 2 Abnahmestellen betroffen sind und die Gemeinde daher nur zur Zahlung einer
Kostenpauschale verpflichtet ist.
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Dem Antrag auf Gewahrung einer Zuwendung zum klimaangepassten Waldmanage-
ment wurde zugestimmt. Insgesamt wird ein Zuschuss von 39.859,00 € pro Jahr ge-
wahrt. Basis bildete die zuwendungsfahige Waldflache von 411,88 ha.

Im Rahmen des Glasfaserausbaus innerhalb der Ortslage wurde eine Vorvermarkungs-
quote von 40 % erreicht. Der Glasfaserausbau in der EifelstraRe ist vom weiteren Aus-
bau sowie von noch ausstehenden Abstimmungsgesprachen abhangig. Das Wohnge-
biet Reiberg kann unabhangig davon mit Glasfaser erschlossen werden.

Am 15.08.2023 findet die Submission der Ausschreibung zum Ausbau der EifelstralRe
statt. Es wurde seitens der Gemeinde ein Férderantrag fur den Ausbau auf Grundlage
der aktuellen Kostenschéatzung gestellt, ev. wird dieser auf Basis des Submissionsergeb-
nisses angepasst. Die Ausbaupléne sehen Aufteilung zwischen Gemeinde und Landes-
betrieb Mobilitat (LBM) von 39% zu 61% vor.

Im Rahmen der ErschlieRung des Neubaugebietes ,Prinkheim® erfolgte eine Prifung der
VG-Werke und der SGD Nord hinsichtlich der Funktionsfahigkeit der Regenrtickhaltebe-
cken.

Der Vertrag mit der Fa. WES-Green wurde durch einen Rechtsanwalt des Kommunalbe-
ratung Uberpruft. Die Prifung ergab einige Anmerkungen, zu denen nun die Fa. WES-
Green - vor Unterzeichnung - zunéchst Stellung beziehen muss.

Am 27.04.2023 erfolgte ein Grundsatzbeschluss tUber den Planungsauftrag sowie die
erstmalige Herstellung der ErschlieBungsmal3nahmen in den Stral3en "Am Reiberg",

"Zur Breit" und "Zum Otterbach”. Bislang ist in dieser Hinsicht noch nichts erfolgt, da zu-
nachst noch die Kostenberechnung fiir den Ausbau erfolgen muss.

Derzeit erfolgt die Planoffenlage zur Fortschreibung des Flachennutzungsplanes der
Verbandsgemeinde Wittlich-Land, Teilbereich ,Windenergie“, 1. Anderung.

Der Gesetzentwurf der Landesregierung zum Landesjagdgesetz ist verodffentlich worden.
Kinftig soll eine digitale Zeiterfassung fir alle Arbeitnehmer der Gemeinde erfolgen.

Die Veranstaltung ,Handyfunktion 60+“ hat am 13.7 am 27.07.2023 mit hoher Beteili-
gung stattgefunden.

Die Erste-Hilfe-Schulung mit Selbstschutzinhalten findet am 21.10.2023 statt.

Der Wirtschaftsweg ,Zum Daurenbisch® ist geschoben worden. Darilber hinaus werden
dort Borkenkaferfichten etc. mittels Harvestereinsatz entfernt.

In der Gemeinde gab es zwei illegale Millentsorgungen und zwar im Distrikt ,Dauren-

blsch® entsorgte man rd. 20 Enternitplatten und an der Ortstafel von Wittlich kommend 3
grolRere Kanister mit Altol.
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6. Verschiedenes

Ortsbirgermeister Rehm macht informiert den Rat tber folgendes:

e Der Gemeinde werden Fordermittel fur KlimaschutzmafRnahmen und fir MaZnahmen
zur Anpassung an die Klimawandelfolgen (KIPKI-Mittel) in Hohe von 9.234,17 € zur Ver-
fligung gestellt. In der vorherigen Sitzung wurden als mégliche MalRnahmen die Umstel-
lung der StralRenbeleuchtung hin zur LED-Technik sowie die Umstellung der Beleuch-
tung im Kindergarten hin zur LED-Technik sowie die Anschaffung von Tablets in Erwa-
gung gezogen. Bei einer Umristung der Kindergartenbeleuchtung verbleibt nach Abzug
der KIPKI Mittel und Spenden ein Gemeindeanteil von 2.772,18 €. Nach eingehender
Diskussion ist man sich innerhalb des Rates einig, die Mittel fir die Umstellung der Kin-
dergartenbeleuchtung zu verwenden, zumal eine Umstellung der StraRenbeleuchtung
erst frilhestens in 2026 erfolgen kann, wobei ev. die Férdermittel nicht mehr abrufbar
waren. In der kommenden Ratssitzung soll ein entsprechender Beschluss gefasst wer-
den.

e FUr die Errichtung einer Aussichts- und Umweltplattform muisste ein Bauantrag gestellt
werden. Diesem ist ein vereinfachtes Naturschutzgutachten beizufiigen. Zur Finanzie-
rung dieser Kosten kénnten die Spenden anl. ,Heilig Abend* in Héhe von 650,00 € ver-
wendet werden. Die Honorarkosten fiir die Bauzufahrt sowie den barrierefreien Zugang
belaufen sich auf rd. 1.960,00 €. Diese Kosten kénnten durch den Uberschuss aus der
Kirmes refinanziert werden.

¢ Am 16.06.2023 fand die diesjahrige Kontrolle des Spielplatzes und des Kita Spielplatz
statt. Bemangelt wurde der fehlende, schlechte Fallschutz (wie Sand, Hackschnitzel
etc.). Dieser ware aufzulockern und zu erganzen. In den Fallbereichen der Gerate fehlt
ein adaquater Fallschutz. Dieser ist zeitnah nachzuriisten. Nach Gegeniberstellung der
Kosten von verschiedenen Materialien, den einzelnen Vor- bzw. Nachteilen will man
Fallschutzmatten installieren.

e Aktuell haben sich viele Anwohner tiber den Einwuchs von Asten, Hecken und Strau-
chern beschwert und es gibt Probleme bei den Ablaufgrdben. Die Verbandsgemeinde-
werke Wittlich-Land haben die Graben in der Stralle ,Im Gassengarten® freischneiden
lassen. Das Freihalten von Ablaufgraben konnte kinftig durch die Gemeinde erfolgen,
sodass die Maharbeiten durch die Gemeindearbeiter flexibler gestaltet werden kénnen.
Samtliche Kosten fiir das Freihalten wirden dann durch die Verbandsgemeindewerke
Wittlich-Land erstattet.

e In der StralRe ,Zum Otterbach® wurden Locher durch ehrenamtlichen Einsatz verfiillt.

Sitzungsende: 19:36 Uhr
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Ortsbirgermeister Bernd Rehm Schriftfiihrer Mathias Justen



	Protokoll (öffentlich)

